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Prüf- und Aufheizprotokoll

O
bjekt:                                                                                                                     

D
atum

 der Verlegung:                                                                                              

D
atum

 der Inbetriebnahm
e:                                                                                     

Installateur:                                                                                                              

H
eizm

atte-N
r.

G
esam

tw
iderstand (O

hm
)

Isolationsw
iderstand (k-O

hm
)

vor Einbau
nach Einbau

vor Einbau
nach Einbau

W
ichtiger G

arantiehinw
eis!

Zur Erlangung der G
arantie, ist das den Projektierungsunterlagen oder das in der

M
ontageanw

eisung enthaltene Prüfprotokoll ausgefüllt innerhalb vier W
ochen,

nach Einbau der H
eizung, an unten stehende Adresse zu senden.
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m
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D
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Entsorgungshinw
eis

D
as Produkt darf nicht im

 allgem
einen H

ausm
üll entsorgt w

er-
den.
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Garantieurkunde
Die nachstehenden Bedingungen, die Voraussetzungen und Umfang unserer Garantieleistung umschreiben, lassen
die Gewährleistungsverpflichtungen des Verkäufers aus dem Kaufvertrag mit dem Endabnehmer unberührt. Für die
Geräte leisten wir Garantie gemäß nachstehenden Bedingungen:
W

ir beheben unentgeltlich nach Maßgabe der folgenden Bedingungen Mängel am Gerät, die nachweislich auf ei-
nem Material- und/oder Herstellungsfehler beruhen, wenn sie uns unverzüglich nach Feststellung und innerhalb von
24 Monaten nach Lieferung an den Erstendabnehmer gemeldet werden. Bei gewerblichem Gebrauch innerhalb von
12 Monaten. Zeigt sich der Mangel innerhalb von 6 Monaten ab Lieferung, wird vermutet, dass es sich um einen
Material- oder Herstellungsfehler handelt.
Dieses Gerät fällt nur dann unter diese Garantie, wenn es von einem Unternehmer in einem der Mitgliedstaaten der
Europäischen Union gekauft wurde, es bei Auftreten des Mangels in Deutschland oder Österreich betrieben wird
und Garantieleistungen auch in Deutschland oder Österreich erbracht werden können.
Die Behebung der von uns als garantiepflichtig anerkannter Mängel geschieht dadurch, dass die mangelhaften
Teile unentgeltlich nach unserer W

ahl instandgesetzt oder durch einwandfreie Teile ersetzt werden. Durch Art oder
Ort des Einsatzes des Gerätes bedingte außergewöhnliche Kosten der Mängelbeseitigung werden nicht übernom-
men. Der freie Gerätezugang muß durch den Endabnehmer gestellt werden. Ausgebaute Teile, die wir zurückneh-
men, gehen in unser Eigentum über. Die Garantiezeit für Nachbesserungen und Ersatzteile endet mit dem Ablauf
der ursprünglichen Garantiezeit für das Gerät. Die Garantie erstreckt sich nicht auf leicht zerbrechliche Teile, die
den W

ert oder die Gebrauchstauglichkeit des Gerätes nur unwesentlich beeinträchtigen. Es ist jeweils der Original-
Kaufbeleg mit Kauf- und/oder Lieferdatum vorzulegen.
Zur Erlangung der Garantie für Fußbodenheizm

atten, ist das den Projektierungsunterlagen oder das in der
Montageanweisung enthaltene Prüfprotokoll ausgefüllt innerhalb vier W

ochen, nach Einbau der Heizung, an die in
dieser Montageanweisung angegebene Adresse zu senden.
Eine Garantieleistung entfällt, wenn vom Endabnehmer oder einem Dritten die entsprechenden VDE-Vorschriften,
die Bestimmungen der örtlichen Versorgungsunternehmen oder unsere Montage- und Gebrauchsanweisung nicht
beachtet worden sind. Durch etwa seitens des Endabnehmers oder Dritter unsachgemäß vorgenommenen Ände-
rungen und Arbeiten, wird die Haftung für die daraus entstehenden Folgen aufgehoben. Die Garantie erstreckt sich
auf vom Lieferer bezogene Teile. Nicht vom Lieferer bezogene Teile und Geräte-/ Anlagenmängel die auf nicht vom
Lieferer bezogene Teile zurückzuführen sind fallen nicht unter den Garantieanspruch.
Sofern der Mangel nicht beseitigt werden kann, oder die Nachbesserung von uns abgelehnt oder unzumutbar ver-
zögert wird, wird der Hersteller entweder kostenfreien Ersatz liefern oder den Minderwert vergüten. Im Falle einer
Ersatzlieferung, behalten wir uns die Geltendmachung einer angemessenen Nutzunganrechnung, für die bisherigen
Nutzungszeit, vor. W

eitergehende oder andere Ansprüche, insbesondere solche auf Ersatz außerhalb des Gerätes
entstandener Schäden sind soweit eine Haftung nicht zwingend gesetzlich angeordnet ist ausgeschlossen. Bei ei-
ner Haftung nach § 478 BGB wird die Haftung des Lieferers auf die Servicepauschalen des Lieferers als Höchstbe-
trag beschränkt.
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H
eizm

attenkonstruktion H
M

 ... TS
D

ie H
eizleitung besteht aus zw

ei pa-
rallel geführten H

eizleitern m
it zusätz-

lichem
 gem

einsam
en Schutzleiter und

Außenm
antel. An einem

 Ende der
H

eizm
atte sind die beiden H

eizleiter
m

iteinander verbunden, am
 anderen

Ende befindet sich eine gem
einsam

e
Kaltleitung m

it Schutzleiter und farbig
gekennzeichneten (blau bzw

. schw
arz)

Einzelleitern. Aufgrund dieses einseiti-
gen Anschlusses ist eine besonders
einfache Installation m

öglich.
Eine Verlängerung der Kaltleitung ist
m

ittels Sonderzubehör m
öglich.

Vorbereiten der Verlegefläche
Vor Verlegung der H

eizm
atte ist die

Verlegefläche zu prüfen. Etw
aige R

is-
se m

üssen m
it Epoxidharz saniert

w
erden. Sicherstellen, dass innerhalb

der Verlegefläche keine scharfkanti-
gen G

egenstände herausragen, w
el-

che die H
eizm

atte beschädigen kön-
nen.
An allen W

änden, Säulen etc. ist ein
R

anddäm
m

streifen (Schaum
stoffdicke

ca. 8 m
m

) zu befestigen.
Verlegehinw

eise
Selbstklebende H

eizm
atten m

it dem
Kunststoffgitter nach unten, nicht
selbstklebende H

eizm
atten m

it dem
Kunststoffgitter nach oben auf dem
Boden entsprechend Verlegeplan
auslegen.
D

ie im
 Plan vorgegebene Form

 w
ird

erreicht, indem
 das Kunststoffgitter an

der vorgesehenen W
endestelle

durchgeschnitten w
ird.

Achtung! H
eizleitung nicht beschädi-

gen. An der Schnittstelle w
ird die

H
eizm

atte um
gebogen und parallel zur

ersten Bahn verlegt.
M

indestabstand 6 cm
 zw

ischen den
H

eizleitungen einhalten.

D
ie Anschlussenden (Kaltleitungen)

w
erden seitlich der H

eizm
atten zur

Anschlussdose geführt.
D

as Ü
berkreuzen der H

eizm
atten ist

verboten! W
ährend der Verlege-

arbeiten ist darauf zu achten, dass die
H

eizm
atten m

öglichst nicht betreten
w

erden.
Vor der Einbettung der H

eizm
atte Iso-

lationsprüfung durchführen, W
ider-

standsw
ert der H

eizm
atte m

essen und
in das Prüfprotokoll (Seite 7) eintra-
gen. Bitte die Verarbeitungshinw

eise
der H

ersteller beachten.
Verlegung auf Zem

entestrich
1. 

U
ntergrund grundieren und trock-

nen lassen.
2. 

Selbstklebende H
eizm

atten auf
dem

 U
ntergrund anbringen und m

it
Flexkleber/Flexm

örtel oder N
ive-

lierm
asse abdecken.

Bei Verw
endung von nicht selbst-

klebenden H
eizm

atten Flexkle-
ber/Flexm

örtel auftragen und
H

eizm
atte m

it dem
 Kunststoffgitter

nach oben in das M
örtelbett ein-

drücken.
3. 

M
örtelbett trocknen lassen.

4. 
U

nebenheiten m
it N

ivellierm
asse

ausgleichen und trocknen lassen.
Verlegung auf K

eram
ikbelägen,

K
unst- oder N

atursteinplatten
Vorhandene Beläge m

üssen fest haf-
ten. Verunreinigungen w

ie z.B. W
achs

oder Fett m
it H

aushalts-reiniger oder
Entöler entfernen.
W

ie unter 1. bis 4. beschrieben w
ei-

terarbeiten.

Verlegung auf A
nhydritestrich

Anhydritestrich m
uss trocken sein,

m
axim

ale Feuchte 0,5 %
. O

berfläche
gegebenenfalls anschleifen.
W

ie unter 1. bis 4. beschrieben w
ei-

terarbeiten.

Verlegung auf H
olzdielen und H

olz-
spanplatten
D

er Boden m
uss schw

ingungsfrei und
trocken sein. Verunreinigungen w

ie
z.B. W

achs oder Fett m
it H

aushalts-
R

einiger oder Entöler entfernen.
Auf H

olzdielen sind H
artschaum

-
trägerplatten oder Polyesterpress-
faserplatten zu verschrauben oder zu
verkleben. W

ie unter 1. bis 4.  be-
schrieben w

eiterarbeiten.
Fußboden-O

berbelag
D

ie beheizte O
berfläche darf nicht m

it
zusätzlichen Auflagen (z.B. Teppiche)
belegt w

erden.
Keram

ische Fliesen und N
aturstein

eignen sich besonders gut für Fußbo-
denheizungen, aber auch Textil-,
Kunststoff- und Parkettbeläge können
verw

endet w
erden. D

er Fußboden-
O

berbelag m
uss generell m

it einem
 für

Fußbodenheizung geeigneten Klebstoff
fixiert w

erden.
Fliesen als O

berbelag
Fliesen m

it Flexm
örtel verlegen, an-

schließend überstehenden R
and-

däm
m

streifen abschneiden.
Fliesenfugen verfugen, R

andfuge m
it

Silikon elastisch herstellen.
Textil- oder PVC

-O
berbelag

Bei Textil- oder PVC
-O

berbelag ist die
M

atte m
it m

indestens 10 m
m

 N
ivel-

lierm
asse als m

echanischer Schutz zu
überdecken. Tem

peraturbeständigkeit:
50 °C

.

Installation
D

ie Installation der elektrischen H
ei-

zungsanlage darf nur durch einen zu-
gelassenen Elektrofachm

ann erfolgen.
Für die H

eizungsanlage ist eine allpoli-
ge Trennvorrichtung vom

 N
etz m

it
m

indestens 3 m
m

 Kontakt-
öffnungsw

eite je Pol vorzusehen.
In R

äum
en m

it Badew
anne oder D

u-
sche ist als Schutz gegen indirektes
Berühren ein Fehlerstrom

schalter
(FI 

 30 m
A) vorzusehen.

D
er Bodenfühler des Tem

peratur-
reglers m

uss in ein einseitig ver-
schlossenes Schutzrohr direkt in den
beheizten Fußboden geführt w

erden.
D

ie Kaltleitungen der H
eizm

atten m
üs-

sen ebenfalls im
 Schutzrohr verlegt

und in eine W
anddose geführt w

erden.
D

ie Kaltleitungsenden jeder H
eizm

atte
m

üssen an die über die R
egel-

einrichtung geschaltete N
etzspannung

230V~ angeschlossen w
erden.

D
ie Schutzum

flechtung der H
eizm

atte
w

ird beidseitig m
it dem

 Schutzleiter
verbunden. Siehe auch Abschnitt "An-
schluss der Kaltleitungen".
 

30c 

1  
2  

3  4  

4
5

1) 
H

eizm
atte

2) 
Bodenfühler

3) 
Anschlussdose

4) 
R

egeleinrichtung

 
6
 cm



Anschluss der K
altleitungen

D
ie Kaltleitungsenden w

erden in der
W

and-Anschlussdose gem
äß unten

stehendem
 Schem

a angeschlossen.

Achtung!
D

er Anschluss m
ehrerer H

eizm
atten

erfolgt parallel!

L'PEN

schw
arz

blau

Schirm
Kaltleitung
H

M
 ... SF

L'PEN

braun

blau

Schirm

Kaltleitung
H

M
 ... EF

L’
Klem

m
e für geschaltete Phase

(230V~) über R
egeleinrichtung

(B1) z.B. Tem
peraturregler.

PE
Anschlussklem

m
e Schirm

 der
Kaltleitung für Leitungsschutz und
FI-Ü

berw
achung.

N
Anschlussklem

m
e N

ullleiter der
Kaltleitung.

D
okum

entation
D

em
 Betreiber der Anlage sind fol-

gende U
nterlagen zu übergeben:

 Verlegeanw
eisung m

it ausgefülltem
Prüfprotokoll,

 R
evisionsplan m

it Lage der H
eiz-

m
atten, Tem

peraturfühler und Stell-
flächen,

 Beschreibung über den Fußboden-
aufbau.

Tem
peraturregelung

Zur R
egelung der Fußboden- bzw

.
R

aum
tem

peratur stehen R
egler in

Aufputz- und U
nterputzausführung zur

Verfügung. In R
äum

en m
it m

ehreren
W

ärm
equellen (z.B. Badezim

m
er)

dürfen nur Bodentem
peraturregler

zum
 Einsatz kom

m
en.

Zur zeitgenauen Tem
peratur-

steuerung kann eine Schaltuhr der
Fußbodenheizung vorgeschaltet w

er-
den. Als Alternative sind Bodentem

pe-
raturregler m

it program
m

ierbaren Ab-
senkzeiten und Absenktem

peraturen
lieferbar.

LN

R
1

B
1

F1

T
F

B1
R

egeleinrichtung
F1

Sicherung
L

Phase 230V~
N

N
ullleiter

PE Schutzleiter für Schirm
R

1
H

eizm
atte m

it Schutzum
flechtung

TF
Bodenfühler

D
iese Anw

eisung ist vor Beginn der
Verlegearbeiten sorgfältig zu lesen!
W

ichtige M
ontagehinw

eise
 Für die Verlegung sind die gültigen
VD

E-Bestim
m

um
gen einzuhalten,

insbesondere D
IN

 VD
E 0100, Teil

520 A3.
 Lieferum

fang und Zubehör auf Ü
-

bereinstim
m

ung m
it der Planung ü-

berprüfen.
 D

er U
ntergrund m

uss fest und
schw

ingungsfrei sein.
 Eine W

ärm
edäm

m
ung unter dem

U
ntergrund ist zw

ingend erforderlich
bei Verlegung gegen Erdreich bzw

.
über ungeheizten R

äum
en.

 Beim
 Auslegen der H

eizm
atten dar-

auf achten, dass selbstklebende
H

eizm
atten m

it dem
 Kunststoffgitter

nach unten verlegt w
erden.

N
icht selbstklebende H

eizm
atten

sollen m
it dem

 Kunststoffgitter nach
oben verlegt w

erden.
 Fliesenkleber, Flexm

örtel bzw
. N

ivel-
lierm

asse m
uss für die Fußboden-

heizung geeignet sein.
 H

eizm
atten, H

eizleitung und Lei-
tungsm

uffen sind vollständig in den
Klebem

örtel einzubetten.
 H

eizleitung nicht knicken.
 H

eizleitungen dürfen sich nicht be-
rühren oder überkreuzen. M

indest-
abstand 6 cm

.
 H

eizleitungen nicht über D
ehnungs-

und Scheinfugen führen.
 H

eizleitung nicht kürzen oder direkt
anschließen.

 Bei Verlegung in R
äum

en m
it Bade-

w
anne oder D

usche ist als Schutz ge-
gen indirektes Berühren ein Fehler-
strom

schalter (FI 
 30 m

A) vorzuse-
hen.

 D
ie einschlägigen VD

E- und TAB-
Vorschriften sind zu beachten.

 D
ie niedrigste Verlegetem

peratur der
H

eizm
atten beträgt 5 °C

, die höchst
zulässige O

berflächentem
peratur

beträgt 80 °C
.

 W
erden die Anschlüsse einer H

eiz-
m

atte zur Einspeisung w
eiterer

H
eizm

atten benutzt, so beträgt der
m

axim
al zulässige Strom

 16 A.
Einsatzbereich
D

ie superflache H
eizm

atte w
ird als D

i-
rektheizung eingesetzt und direkt un-
terhalb des Fußbodenbelages verlegt.
Sie ist als Zusatzheizung oder als Voll-
heizung geeignet (W

ärm
ebedarf be-

rücksichtigen!). D
urch ihr geringes H

ö-
henm

aß von ca. 3-4 m
m

 w
ird diese

H
eizm

atte besonders bei R
enovierun-

gen von Bädern, D
uschen, Küchen etc.

verw
endet.

M
axim

ale B
odenbelagdicke

Fliesen
30 m

m
λ = 1,00 W

/m
K

Parkett
16 m

m
λ = 0,14 W

/m
K

Teppichboden
10 m

m
λ = 0,09 W

/m
K

Lam
inatboden

  8 m
m

λ = 0,08 W
/m

K
PVC

10 m
m

λ = 0,23 W
/m

K
H

eizm
attenkonstruktion H

M
...SF

Auf einem
 Kunststoffgeflecht ist die

H
eizleitung schleifenförm

ig aufge-
bracht, so dass eine H

eizm
atte in den

vorgegebenen Abm
essungen entsteht.

An den beiden Enden der H
eizm

atte
bzw

. der H
eizleitung befindet sich je

eine farbig gekennzeichnete Kaltlei-
tung (blau und schw

arz) zum
 An-

schluss an die Versorgungsspannung.
H

eizleitung und Kaltleitung verfügen
über eine zusätzliche Schutzum

flech-
tung zum

 Anschluss an den Schutzlei-
ter.

Eine Verlängerung der Kaltleitungen ist
m

ittels Sonderzubehör m
öglich.

6
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M
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schw
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